
Job Coaching – ein Weg in die Zukunft
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Mai bis Juni
•  Projektvorstellung
•  Auswahl der geeigneten 

Schüler
•  Vorstellungsgespräche 

beim JC

Juli
•  Elterninformationsabend 

mit Teilnehmern 
des Programms

•  Unterzeichnung der 
Verpflichtungserklärung

•  Erklärung der Bausteine

September bis Januar
•  Festlegung des Förderbedarfs 

(eventuell Sozialpädagogische Förderung)
•  Beratungsgespräche hinsichtlich der Schulpraktika
•  Bewerbungen in Kooperationsbetrieben

August bis März
•  Gezielte Förderung der 

Projektteilnehmer durch die Schule 
und externe Bildungsträger

•  fachliche Förderung in den 
Hauptfächern 

•  praktische Schulungen für den 
jeweiligen Beruf

•  Berufsberatung durch die Arbeitagentur
•  Vermittlung der Jugendlichen in die 

entsprechenden beruflichen und 
schulischen Handlungsfelder

September
• Kompetenzcheck
•  Ermittlung von Potenzialen bei den Schülern 

(etwa eine Woche nach dem Kompetenzcheck)
•  Auswertung des Kompetenzchecks mit 

Schülern und Eltern
•  Übermittlung der Ergebnisse an Eltern, Lehrer 

und Arbeitsagentur

November bis 
Ende des Projektes
•  Einrichtung 

individueller 
Förderung 
(durch 
Honorarkräfte) 
(schulisch, 
beruflich, 
persönlich)

Januar
•  Seminar: Erfolgreich 

Auftreten und 
Kommunizieren (VHS) 
zur Vorbereitung auf 
das Praktikum

Februar
•  Dreiwöchiges Praktikum 

mit Betreuung seitens 
der Schule

März
• Auswertung des Praktikums
•  Festlegung der individuellen 

Förderschwerpunkte durch die 
Gesamtschule Paderborn – Elsen in 
Kooperation mit den Betrieben

Mai
•  Informationsabend zur 

Sommerakademie für 
Schüler und Eltern

März
•  Ggf. zweites Praktikum 

im gleichen Betrieb

Januar
•   Freistellung durch Schule für vertiefende Praktika

Ziel: Ausbildung
•   Bei erfolgreicher Vermittlung ggf. Einrichtung von 

AbH in Absprache mit Arbeitsagentur, Betrieben, 
Schüler/innen und Eltern

Möglichkeit von Praktikern im Januar und Juni

Sommerferien Praktika Herbstferien Praktika

Möglichkeit von Praktikern in den Oster-, Sommer- und Herbstferien

August
•  Beginn der Ausbildung / 

Berufsschule

Mai
•  Berufsberatung durch 

die Arbeitagentur

Juli
•  Sommerakademie 

(14 Tage in den 
Sommerferien)

•  Erste Kontaktaufnahme 
zur Berufsberatung der 
Arbeitsagentur ggf. PEU


